


IE haben es selbst schon bemerkt, die beiden neuesten Puch-Typen 175 SV und 175 SVS
wirken wie alte Bekannte. Zumindest au! den ersten Blick, denn sie knüpfen in ihrer Bau-
weise dort an, wo der Wolteriolg der berühmten SL und TL begonnen hat: beim selbst-
tragenden, verwindungssteifen Schalenrahmen‚ dessen technisch wie auch geschmacklich
vorbildmüßige Konstruktion von der gesamten internationalen Fachwelt uneingeschränkt
akzeptiert worden ist, Noch mehr, wer immer auch diese schönen, schnittigen Modelle

nur einmal zu sehen bekommt, ist restlos von ihnen gelangen. Jeder kennt heute die „wie" oder
die „blaue" Puch, wenn sie elegant und zügig über die Straßen iagt und bei aller Vornehmheit
niemals vergessen läßt, welches unerschöplliche Temperament ihr orachtvoller Motor besitzt.

Doch das ist nicht das einzige, was diese beiden Typen so grundlegend von anderen Maschinen
unterscheidet. Die Konstrukteure der 175 SV und 175 SVS haben sich bewußt van eingefleischten
Normen befreit und einen Bautyp geschatten, der die berechtigten Forderungen aller Fahrer, die
wirklich etwas von ihrem Handwerk verstehen, bis ins letzte Detail erfüllt: hohe Geschwindig-
keiten, hervorragende Bremsen, erstklassige Federung und mustergültige Straßenlage. Nicht daß
diese Forderungen erfüllt wurden, ist die Besonderheit, sandern wie sie erfüllt wurdenl

Die erste grundlegende Neuerung bilden die kleinen Reiten über 151alléeigon. Durch sie wird
bei extrem langen Federwegen (vorne 120 mm, hinten im mm) tür Fahrer und Soxiussitz eine Sattel-
höhe erzielt, deren geringer Bodenabsland buchstäblich einmalig ist. Er beträgt sata 705 mm. Da-
durch wirkt die ganze Maschine geduckt und ungemein llink, iederzeit zum Vorfahren bereit. Und
es ist auch so. Nicht umsonst wurde behauptet, daß man die neuen 175-Modelle von Puch zunächst
nur von hinten kennenlernt, denn beide sind so llink, sa wendig und so lebendig, daß man sie
stets nur im überholen sieht. Aber gerade zu dieser Rasnnz gehört das nötige Gegengewicht an
Sicherheit. Der schnelle Fahrer braucht gute Bremsen. Allein das Bewußtsein, daß er sie hat, gibt
ihm die innere Ruhe, die er zu seiner Konzentration benötigt. Deshalb wurden die beiden neuen
Typen mit Vollnabenbremsen an Vorder- und Hinterrad ausgestattet. Ihr großer Durchmesser von
160 mm und ihre große Belagbreite von 35 mm garantieren selbst bei höchsten Gesthwindigkeiten
eine Bremsverzögerung, die allen Anforderungen entspricht. Die Kühlrippen des Leichtmetall-
Bremsmaniels bewirken eine rasche Abfuhr der Bremswörme und somit eine zuverlässige Brems-
fähigkeit auch bei langen Tallahrten im Gebirge.

Vergessen wir nicht dataut, Puch-Motorräder sind nun einmal Kinder der Berge. Sie wurden in
den Alpen geboren, in Rennen erprobt und erst nach großen internationalen Erlolgen in der Serie
vollendet. Es ist daher nicht übertrieben: 175 SV und 175 SVS sind wahre Mei;terwerke im Motorrad-
bau, Das beweisen beide 'lypen täglich aufs neue durch ihre außergewöhnliche Leistung, ihr
hohes technisches Niveau und ihre unverwt'islliche Härte.
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TECHNISCHE EINZELHEITEN
Zylinderxahl
Bnhrung
Hub
Hubvolumen

115 SV 175 SVS
1. Puch-Elnxyllndlr-Zvralinkt-Doppelkclben-Hochlnluungamocov:

1 l
2>(41 2)<42
62 mm 62 mm
175 ccm 175 ccm
1 — 6 5 — 6Verdichlungsverhüllni;

Molorleislung
Max, Drehmomenl
Zylinderdeckel
Kurbelwellenlagerung
Pleuellager
Molorschmierung
Lullfiller
Krafls'ofliller
Vergaser

Kupplung

Kraftüberlragung
Maler — Gelriebe
Übersetzung:
Mohr — Gelriebe
Gelriebe-Hinlerrad
Gelriebe—Anordnung

Gelriebearl
Schaltung
Gelriebe-Uberselzung

Krallüberlragung
Gelriebe-Hinlerrad
Eleklrische Anlage
Zündkerxe
Einslellxündpunkl
Bullerie

10 PS bei 5500 u......
1.3 mkg bei 3700 u min
Leichlmelall
Ku el- ...... Rollenlager
a enla er
Kraflsla -Olgemi3ch

. ;4% onNaßluflliller
.... Kraflslaflhahn
| Slk. Fischer—Amen!
24 E 1 A

Pufh-M[ehr5cheibgniupp ung m. eag,.... Ölbad laufend
E;..e‚-— 'h-Hülsenkelle
A 9,5><9‚5

i—21
—-,293IWal:hselriaderschub-
ge..iehe ri... Maler»
gelriebebleck)

4—Gang Zahnrad-
elriebe

Fu schallung
1.Gang
2. Gang
3. Gang
4. Gang
Rollenkelle
12,7X7.8
Bullerle- Zünd—Lich!anlage

1 . ‚5
12,3 PS bei 6200 U/min
1.35 mkg bei 4500 U min
Leichlmelall
u el- und Rollenlager
a lenla or
Krahs'a vÜlgamisch
15 .1 (=4c7. DI)
Naßluffliller
im Kraflsloffhahn
1 S|k. li. Fischer-Amal
24 C 2 A

1 Slk. re. Fischer-Amu!
22 B 1 A

Pufh-M|ehrscheibäniup un rn. e u ,' |!)an laufend
g

Einfach-Hülßenkelle
A 9,5x7‚5

Wechselr66erschub—
gelriebe (.... Malar-
gelriebeblock)

4—b‘ang Zahnrad-
gelriebe

Fußschall_ung
3,5
1,93
1,37

4 Gang ._1‚05
Rollenkelle
12,7x76

Puch oder Noris 65_\|{oll 25 35 Wall
14 mm, Bosch
6—7 ...... Vorzündung
Kapuziläl 5 v 7 Ah

115 SV
2. Flhrg
Rahmenbauarl Schulenrahmen

geschweißl
Sleckaclrsen vorne und hinlen
Räder unlereinander
au;wechxelbar iu

Bereifung
Reifendruck

175 SVS

Schalenrahmen
geschweißl

vorne und hinlen

Soxius: vorne 1.0 alü hinlen 1,9 avi]
Federung vorne 7eleskop hinlen Schwing abel
Dümplung vorne und ruckwa'rls hydrau lsch gedümpll
Lenkungsdämpler Während der Fahrl einfl1ellburer Reibungs-

dömpler
3. Ill-Be und Gowlchlo:
Länge 1925 mm 1975 mm
Höhe 925 mm 5 mm
Smile 685 mm 685 mm
Rudxland 1265 mm 1265 mm
Boden'reiheil 110 mm 110 mm
Schellröhe unbeselzl 775 mm 725 mm
mi! 1 Person beselzl 705 mm 705 mm
Gewichl der Maschine
(leer) 103 kg 104 kg

Zuläuige Belastung 190 kg 190 kg
Zul. Gemmlgewichl 293 kg 294 kg
4. Füllungen:
Kraflslafflank 10 Liler, davon

1,5 Liler Reserve
Gelriebe D‚B Liler Molorenöl
Yelegabel ie Holm 80 ccm Molerenöl
Federslreben 19 ccm Slaßdömpleröl

ie Federslrebe
5. Normverbrauche:
Krallslall-
Normverbrauch 1,7 Liler.100 km

Ulverbrauch bzw.
Mischungsverhüllnis 1 : 25 (:, “72, Öl)

6. Höchstgenchwllldlgkell:
Höchstgeschwindigkeil 93 km h aufrechl

sillend bzw. 100 kmh
„...und. gefahren

10 Liter, de......
1,5 Liler Reserve

o‚a Liler Malarenöl
80 ccm Molerenöl
I9 :=... Stoßdämpferöl
ie Federslrebe

2.7 LilerJllll) k...

| .25 (: 49; DI)
100 kmh aufrechl
silxend bzw. 110 km/h
sporllich gefahren
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